
 
 

 

Gekommen wegen der Rosenheim-Cops -  

geblieben aus Liebe zum Samerberg 

 

Manche Gäste kommen einmal, andere kommen wieder und wieder. Dietmar und Kerstin 
Palm aus Bockhorn in Friesland gehören ganz klar zur zweiten Sorte: Seit über 20 Jahren zieht 
es das Ehepaar auf den Samerberg, um die Landschaft zu genießen und in die bayerische 
Lebensart einzutauchen. Diese besondere Treue hat Monika Schimanski von der Gäste-
Information Samerberg nun mit einer kleinen Ehrung gewürdigt. 

Begonnen hat alles mit einer Fernsehserie. Ursprünglich wollten die Palms die Landschaft der 
„Rosenheim-Cops" mit eigenen Augen sehen – und verliebten sich dabei in die Gegend. 
„Immer an den gleichen Ort zu reisen war eigentlich nie unser Vorhaben", erinnert sich Herr 
Palm. Aus dem einmaligen Ausflug wurde eine Verbindung, die bis heute anhält. 

Besonders wohl gefühlt haben sich die beiden 
dabei stets in der Pension von Hilde und Hans 
Auer, die ihnen über die Jahre zu einem 
vertrauten Zuhause auf Zeit wurde. 

Was die beiden Jahr für Jahr zurückkehren lässt, 
ist vor allem die besondere Lage des 
Samerbergs an der Chiemgauer Alpenkette: 
hohe Berge und sanfte Hügel, die unmittelbar 
nebeneinander liegen. „Die Berge machen einen 
majestätischen Eindruck", schwärmt Frau Palm. 
Auch die Trachten, die man hier im Alltag und 
bei Festen sieht, sind für das Paar jedes Mal 
wieder ein Highlight und eine Augenweide. 

Dazu kommt die bayerische Küche: Die Palms 
schätzen das vielfältige kulinarische Angebot der 
Region, vor allem die bodenständige 
Hausmannskost. Gerne nutzen sie ihre 

Aufenthalte auch für Ausflüge in die Umgebung und Familie Auer gibt selbstverständlich die 
nötigen Tipps dazu. Die Autobahn meiden sie dabei bewusst, lieber erkunden sie die 
Landschaft auf den kleinen Straßen abseits der Hauptrouten. 

Monika Schimanski dankte dem Ehepaar im Namen der Gäste-Information und des 
Tourismusvereins Samerberg für die langjährige Verbundenheit mit dem Samerberg – ein 
schönes Beispiel dafür, wie aus einem zufälligen Besuch eine echte Heimatliebe auf Zeit werden 
kann. 

Foto v. li.: Hans u Hilde Auer, Dietmar u Kerstin Palm 

 

 


